
Vorrede zur zweiten Auflage.

der neuen Auflage der Geographie nach Naturgränzen
bemühte ich mich, das Ganze dem Bilde naher zu bringen,
das mir bei der Ausarbeitung des Buche vorschwebte. Aufs
merksame Leser werden bei der Vergleichung zahlreiche Vers
Lesserungen finden, und bemerken, baß ich eine größere Zahl
von Wohnörtern in Europa, das unsere Wißbegierde doch
vorzüglich fesselt, beigefügt habe, als das in der ersten Aufs
läge geschehen war.

Die Verlagehaudlung hat dieser Auflage eine nach den'
in diesem Buche beschriebenen Naturgränzeu illuminirte
hydrographische Charte der Erde beigefügt, die gewiß den
Besitzern die Uebersicht des Ganzen sehr erleichtern wird.
Gleiche Empfehlungen verdienen auch außer den schon in
der Vorrede zur ersten Auflage empfohlenen Charten M.
Schmidt's Gebirgss und Gewässercharre der Erbe. Ber,
lin 1814. 2 Bl. und C. F. K l ö d e n' s Charte von Europa,
Westasien und Nordafrika, mit vorzüglicher Rücksicht auf
Gebirge und Gewässer. Berlin 1317.

Möge daher auch diese zweite Auflage den Beifall finden,
den die erste in der einzigen mir bekannt gewordenen Recens
sivn in der Ienaischen Allgemeinen Literatur,
Zeitung 1813. No. 95. S. 261. erhielt, und die Liebe
für Erdkunde wecken und vermehren.

Berlin, im Januar 1318.

Stein.


